
Kempner, Friederike: [ganz gebrochen ist die Kraft] (1868)

1 Ganz gebrochen ist die Kraft,

2 Und entmutigt ist der Sinn,

3 Weltumfassend kühne Träume,

4 Fahret alle, alle hin.

5 Goldbesäumte Wolken lagen

6 Ueber wonnig Morgenrot,

7 Düst're Nacht ist's. Nimmer tagen

8 Wird das Licht: Das Licht ist tot!
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